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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Stephanie Schuhknecht, 
Kerstin Celina, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, 
Tim Pargent, Andreas Hanna-Krahl, Sanne Kurz, Eva Lettenbauer, Julia Post, 
Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2026/2027; 
hier: Bildung braucht Infrastruktur: Investitionen für den Bau der Mensa auf dem 

Medizinercampus der Universität Augsburg 
 (Kap. 15 23 Tit. 710 00 u. 728 06) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2026/2027 werden folgende Änderungen vorgenom-
men: 

In Kap. 15 23 wird der Ansatz im Tit. 710 00 (Staatliche Hochbaumaßnahmen (siehe 
Anlage S)) für das Jahr 2026 von 31.800,0 Tsd. Euro um 100,0 Tsd. Euro auf 
31.900,0 Tsd. Euro erhöht. 

In Kap. 15 23 wird der Ansatz im Tit. 710 00 (Staatliche Hochbaumaßnahmen (siehe 
Anlage S)) für das Jahr 2027 von 24.700,0 Tsd. Euro um 100,0 Tsd. Euro auf 
24.800,0 Tsd. Euro erhöht. 

In der Anlage S wird der Ansatz im Tit. 728 06 (Errichtung einer Mensa auf dem Medi-
zincampus - Planung -) für das Jahr 2026 von 0 Euro um 100,0 Tsd. Euro auf 100,0 Tsd. 
Euro erhöht. 

In der Anlage S der Ansatz im Tit. 728 06 (Errichtung einer Mensa auf dem Medizin-
campus - Planung -) für das Jahr 2027 von 0 Euro um 100,0 Tsd. Euro auf 100,0 Tsd. 
Euro erhöht. 

 

 

Begründung: 

Der Medizincampus der Universität Augsburg wurde bereits 2020 eröffnet – doch bisher 
fehlt eine zentrale Mensa, die den Studierenden und Beschäftigten eine verlässliche 
und bezahlbare Verpflegung bietet. Diese Lücke gefährdet nicht nur die Lebensqualität 
am Standort, sondern auch den Bildungserfolg: Wer zwischen Vorlesungen keine Mög-
lichkeit hat, sich gesund und schnell zu verpflegen, verliert Konzentration und Motiva-
tion. Besonders betroffen sind Studierende mit geringem Einkommen, die auf günstige 
Mahlzeiten angewiesen sind. 

Doch noch immer stellt die Staatsregierung keine Mittel in den Entwurf des Haushalts-
plans 2026/2027 ein, um den Bau der Mensa wirklich anzustoßen. 

Dabei ist klar: Ohne diese Infrastruktur droht der neue Campus an Attraktivität zu ver-
lieren, obwohl der Freistaat hier massiv in Lehre und Forschung investiert. Eine Mensa 
ist ein zentraler Baustein für die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts und ein klares 
Signal, dass Bayern Bildung ernst nimmt. 

 


